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‚umziehen‘ 
 

 
 
 

Ansprechpartner für Interessierte: 
Frau Monique Wetzels (Tel.: 02203/988 43 66); Frau Eva Yager (Tel.: 0221-365665)         

Herr Oliver Karst (Tel.: 0221/743315) 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 
02.04.17 
14.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 
05.04.17 
15.30 Uhr 
 
 
 
Samstag, 
08.04.17 
11.00 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 
 
Führung durch Groß St. Martin und die dazu gehörige Unterkirche – mit dem 
Kunsthistoriker Carsten Schmalstieg. 
Die Anfänge der etwa zwischen 1150 und 1250 unmittelbar am Rheinufer 
erbauten Kirche reichen bis in die – heute noch in der Krypta sichtbare -
Römerzeit zurück. Nach schweren Kriegszerstörungen baute sie Joachim 
Schürmann in franziskanischem Geist neu auf und gestaltete das gesamte 
Umfeld. Groß St. Martin mit seinem mächtigen Vierungsturm war einst 
Benediktinerabtei und beherbergt in seinen Mauern seit der Ansiedlung der 
Gemeinschaften von Jerusalem im Jahre 2009 wieder klösterliches Leben.  
Treffpunkt: 13.45 Uhr vor Groß St. Martin, An Groß St. Martin 9, 50667 Köln  
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr. 
Nachholtermin für die am 18.02.17 ausgefallene Führung. 
 
Jour fixe im „Consilium“, Theo-Burauen-Platz (im Spanischen Bau des Kölner 
Rathauses); à partir de 17.30 h possibilité de jouer au Scrabble français. En 
cas de fermeture, nous nous retrouvons au CAFE EIGEL dans la 
Brückenstrasse. Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt: Frau Monique Wetzels, Tel.: 02203/9884366 
 
Conversation en français, Kontakt : Frau Monique Wetzels,  
Tel.: 02203-988 43 66.  
Les pensées de Pascal (1623-1662) sont-elles encore actuelles ? réflexions et  
discussions  avec l'aide de quelques unes de ses pensées dont vous aurez des 
copies au cours de notre conversation. 

Programm April bis Mai 2017 
 

- Änderungen vorbehalten - 

Notre programme actuel 



 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 
13.04.17 
19.00 Uhr 
 
Sonntag, 
23.04.17 
15.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 
28.04.17 
19.00 Uhr 
 
 
 
 
Mittwoch, 
03.05.17 
15.30 Uhr 
 
 
 
Samstag, 
06.05.17 
11.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Nous nous retrouverons: Stadtbibliothek: 3. Etage rechts, Josef-Haubrich-
Hof 1, 50676 Köln, erreichbar mit den Linien 1, 7, 9, 16 und 18  
(Ri. Stadtbibliothek aussteigen), sowie mit den Bussen 136 und 146, 
Haltestelle: Neumarkt 
Nichtmitglieder zahlen einen Kostenbeitrag von 5 Euro.    
 
Table ronde im „Consilium“, Theo-Burauen-Platz (im Spanischen Bau des 
Kölner Rathauses) 
Kontakt: Ehepaar Karst, Tel. 0221/743315 
 
Führung im Museum Ludwig: ‚Gerhard Richter. Neue Bilder‘ 
Anlässlich des 85. Geburtstages von Gerhard Richter am 9. Februar 2017 
stellt das Museum Ludwig erstmals 26 abstrakte Bilder vor, die alle im letzten 
Jahr entstanden. Leuchtende Farbigkeit und differenzierte, vielschichtige 
Kompositionen kennzeichnen die neuen Bilder, die meist auf Leinwand in ganz 
verschiedenen Formaten gemalt sind. Mit Pinsel, Spachtel, Rakel und Messer 
bearbeitet der Künstler die in mehreren Schichten aus Ölfarbe aufgebauten 
Bilder; seine lange Erfahrung – auch in der Einbeziehung des Zufalls in den 
Entstehungs-prozess – führt zu detailreichen und äußerst komplexen 
Kompositionen. 
Parallel werden wegweisende Werke von Gerhard Richter aus der Sammlung 
des Museum Ludwig präsentiert. 
Ort: Museum Ludwig, Heinrich-Böll-Platz, 50667 Köln 
Treffpunkt: 14.45 Uhr im Museumseingang, die Führung beginnt um 14.00 Uhr 
Anmeldung bei Ehepaar Karst, Tel. 0221/74 33 15 bis 20.04.17 
 
Französischer Filmabend: 'Mon oncle Sosthène' nach einer Novelle von Guy  
de Maupassant, erschienen 1882: 
Dans cette nouvelle, l’auteur critique ouvertement les francs-maçons, les 
libres-penseurs, les patriotes et les dévots. 
Ort: Stadthotel am Römerturm (ehemaliges Kolpinghaus), St. Apern-Str. 32, 
50667 Köln / Raum ‚Richter‘ 
 
Jour fixe im „Consilium“, Theo-Burauen-Platz (im Spanischen Bau des Kölner 
Rathauses); à partir de 17.30 h possibilité de jouer au Scrabble français. En 
cas de fermeture, nous nous retrouvons au CAFE EIGEL dans la 
Brückenstrasse.  Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt: Frau Monique Wetzels, Tel.: 02203/9884366 
 
Conversation en français, Kontakt: Frau Monique Wetzels, Tel.: 02203- 
988 43 66. 
En prévision de la visite guidée de l'exposition sur La Place de la Concorde, le 
20 mai, (voir ci-dessous) nous allons en parler et rappeler les faits historiques 
importants qui ont eu lieu sur cette place dans le passé. Comme d'habitude, 
des textes, cette fois choisis par E. Yager, seront mis à disposition des 
participants. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 
11.05.17 
19.00 Uhr 
 
Samstag, 
20.05.17 
15.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag  
09.06.17 
19:00 Uhr 

Nous nous retrouverons: Stadtbibliothek, 3. Etage rechts, Josef-Haubrich-
Hof 1, 50676 Köln, erreichbar mit den Linien 1, 7, 9, 16 und 18  
(Ri. Stadtbibliothek aussteigen), sowie mit den Bussen 136 und 146, 
Haltestelle: Neumarkt 
Nichtmitglieder zahlen einen Kostenbeitrag von 5 Euro. 
 
Table ronde im „Consilium“, Theo-Burauen-Platz (im Spanischen Bau des 
Kölner Rathauses) 
Kontakt: Ehepaar Karst, Tel. 0221/743315der S 
 
Führung im Wallraf-Richartz-Museum: ‚Paris erwacht! Hittorffs Erfindung 
der Place de la Concorde.‘ 
Der Platz sah das Wüten der französischen Revolution, überstand die Wirren 
zweier Weltkriege, erlebte Massenjubel, Volkstrauer, Staatsfeierlichkeiten 
und steht damit wie kein zweiter öffentlicher Ort für die bewegte Geschichte 
einer ganzen Nation: Die Rede ist von der Place de la Concorde. Doch nur 
wenige wissen, dass es ein junger deutscher Architekt war, der diesen Platz 
Anfang des 19. Jahrhunderts in ein urbanes Juwel verwandelte. Sein Name 
war Jakob Ignaz Hittorff. Das Wallraf-Richartz-Museum widmet ihm und 
seiner Neuerfindung des geschichtsträchtigen Ortes im Frühjahr 2017 eine 
große Sonderausstellung. Mit Paris erwacht! – Hittorffs Erfindung der Place 
de la Concorde (7. April bis 9. Juli 2017) küsst das Kölner Museum den Platz 
der Einheit nach knapp 200 Jahren wieder wach. 
Ort: Wallraf-Richartz-Museum, Obenmarspforten, 50667 Köln 
Treffpunkt: 14:45 Uhr im Museumseingang, die Führung beginnt um 15 Uhr. 
Anmeldung bei Ehepaar Karst, Tel. 0221/74 33 15 bis 17.05.17 
 

 
 
Jean Renoir - La règle du jeu. 
Vortrag von Dr. Isabel Maurer Queipo, Universität Siegen 

 
 
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Kostenbeitrag von 5,00 Euro pro Person für die 
Teilnahme an Vorträgen oder Führungen.  
 
Wir freuen uns auf eine Begegnung mit Ihnen bei der einen oder anderen Gelegenheit 
 
Mit freundlichen Grüßen      Der Vorstand 


